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Untersuchungsausschuss: keine weiteren Zeugenanhörungen 

 

Der Erste Parlamentarische Untersuchungsausschuss des Schleswig-Holsteinischen Land-

tages ist heute zu seiner letzten Sitzung des laufenden Jahres zusammengekommen. Er hat 

in öffentlicher Sitzung seine Beweisaufnahme fortgesetzt, indem er in großem Umfang 

Schriftstücke förmlich in das Untersuchungsausschussverfahren eingeführt hat. 

In der sich anschließenden nicht öffentlichen Beratungssitzung hat der Ausschuss zudem be-

schlossen, dass keine weiteren Auskunftspersonen mehr angehört werden sollen. Die gesamte 

Beweisaufnahme soll Anfang des kommenden Jahres mit der Einführung weiterer Unterlagen in 

das Untersuchungsausschussverfahren Anfang des kommenden Jahres abgeschlossen werden.  

Im März 2017 wird der Ausschuss dem Landtag den Abschlussbericht vorlegen. 


